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Allgemeine Chronik

Grundlagen der Staatsordnung

Föderativer Aufbau

Interkantonale Zusammenarbeit

Die Entwicklung der interkantonalen Zusammenarbeit als Alternative zur
Zentralisierung durch den Bund konnte weiterhin nur begrenzt Fortschritte
verzeichnen. Wohl gelang den kantonalen Regierungen der Abschluss eines
Schulkoordinationskonkordats, aber Widerstände in den Kantonsparlamenten und in
der Bürgerschaft der Kantone liessen erkennen, wie schwierig es ist, auf dem Weg des
kooperativen Föderalismus mehr als technische Probleme zu lösen. Als Rückschlag für
die interkantonale Zusammenarbeit wurde von einzelnen Stimmen das Scheitern des
Projekts einer Interkantonalen Mobilen Polizei (IMP) gewertet. Wenn so auf der einen
Seite die Kompliziertheit des Entscheidungsprozesses deutlicher wurde, so fehlte es
auf der andern nicht an Warnungen vor der Gefahr, dass das Konkordat die
demokratische Kontrolle erschwere, da Parlament und Referendum von den
Konkordatsorganen noch leichter überspielt werden könnten als von Regierung und
Verwaltung. Die Stiftung für eidgenössische Zusammenarbeit begnügte sich deshalb
nicht damit, den Konkordatsweg als Mittel des kooperativen Föderalismus zu
empfehlen, sondern sie unternahm auch Studien über die Frage, ob die Schweiz in
andere Gebietskörperschaften (Regionen, Grosskantone) gegliedert werden könnte und
sollte. Einen Ausbau des Konkordatswesens durch Einschaltung des Bundes und eine
Ermächtigung des Bundes zur Allgemeinverbindlicherklärung von Konkordaten empfahl
Nationalrat Chevallaz (rad., VD) in einem parlamentarischen Vorstoss. 1

MOTION
DATUM: 15.12.1970
PETER GILG

Bildung, Kultur und Medien

Bildung und Forschung

Grundschulen

In der Herbstsession überwies der Ständerat gegen den Willen des Bundesrats mit 22 zu
14 Stimmen eine Motion Schweiger (fdp, ZG), die im Lehrprogramm des Lehrplanes 21
einen "Medienführerschein" vorsehen möchte. Den Schülerinnen und Schüler sollen
auf jeder Stufe altersgerechte Kenntnisse der digitalen Medien (Spiele, Internet und
Fernsehen) vermittelt werden. Primär geht es darum, dass die Kinder und Jugendlichen
lernen, zwischen gefährlichen und unschädlichen Inhalten zu unterscheiden. Die EDK
äusserte sich kritisch zu diesem Anliegen. Einerseits bezweifelte sie die Notwendigkeit,
weil im Rahmen der sprachregionalen Lehrpläne die Vermittlung von Medienkompetenz
bereits vorgesehen ist. Anderseits machte sie geltend, dass der Bund keine Befugnis
habe, den Inhalt des Lehrplanes mitzubestimmen. 2

MOTION
DATUM: 15.09.2010
ANDREA MOSIMANN

Nachdem der Ständerat der Motion Schweiger (fdp, ZG) gegen den Willen des
Bundesrats noch zugestimmt und die Verankerung eines sogenannten
Medienführerscheins im Lehrplan 21 anvisiert hatte, lehnte der Nationalrat die Motion
in der Frühlingssession des Berichtsjahrs ab. 3

MOTION
DATUM: 02.03.2011
SUZANNE SCHÄR
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